
Volketswil. Neben Caviar-Essenz 
oder Platin-Peptid zählt auch 
Gletscherwasser aus den Schwei-
zer Bergen zu den edlen Inhalts-
stoffen in den Cremen, Seren und 
Lotionen von La Prairie. Allerdings 
ist der kostbare Rohstoff durch 
die Klimaerwärmung, die sich in 
den Schweizer Alpen besonders 
drastisch zeigt, bedroht. Daher 
unterstützt La Prairie jetzt ein For-
schungsprojekt an der ETH Zürich.

Gletscherforschung

Durch die Untersuchung grund-
legender Mechanismen der Glet-
scherbewegung, die Messung ver-
gangener und die Modellierung zu-
künftiger Veränderungen sowie die 
Analyse von Prozessen, die sich in 
ihrer Größenordnung von Eiskris
tallen bis hin zum gesamten Glo-
bus bewegen, trägt die Arbeit der 
Zürcher Forscher zu einem besse-
ren Verständnis der Umwelt und 
ihrer Veränderungen bei. „Dieses 
Wissen ist nicht nur un-
erlässlich, um laufen-
de Veränderungen zu 

bestimmen und nachzuvollziehen, 
sondern auch, um Strategien zur 
Eindämmung von und Anpassung 
an Veränderungen in der Zukunft 
zu entwickeln und zu planen. Die 
Unterstützung von La Prairie ist 
ein willkommener Beitrag zu un-
seren Bemühungen“, erklärt Daniel 
Farinotti, Leiter des Fachbereichs 
Glaziologie an der ETH.

Eislandschaften

Eis ist auch Thema im Kunst-
Sponsoringprogramm von La Prai-
rie. Im Vorjahr ist der Schweizer 
Künstler Julian Charrière bei der 
Umsetzung seines Projekts „To-
wards No Earthly Pole“, einem Film 

über abgelegene Orte mit extre-
men Wetterbedingungen, gefördert 
worden; nun folgte ein weiteres 
Projekt: Für die filmische Instal-
lation „Towards No Earthly Pole“ 
nutzte Charrière die auf seinen Ex-
peditionen in die Eislandschaften 
dieser Welt per Drohnenkameras 
aufgenommenen Szenen und schuf 
daraus ungewöhnliche Einblicke 
in das raue und zugleich sensible 
Ökosystem. 

Die Einzelausstellung wird noch 
bis 15. März 2020 im Museo d’arte 
della Svizzera italiana in Lugano 
gezeigt, bis 16. August macht das 
Kunstwerk Station im Kunsthaus 
in Aarau und geht dann weiter in 
das Dallas Museum of Art.
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La Prairie fördert Forschungs- und Kunstprojekte zum Thema Eis.
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„Towards No Earthly Pole“ bietet faszinierende Einblicke in Eislandschaften.

Britta Biron

Innovation für  
nachhaltige Fashion

Växjö. Mischgewebe aus Baum-
wolle und Polyester sind auch im 
Luxussektor die am häufigsten 
verwendeten Textilien. Dem schwe-
dischen Unternehmen Södra ist es 
jetzt gelungen, ein Verfahren zu 
entwickeln, um die Baumwolle für 
die Weiterverarbeitung zu neuen 
Stoffen zu separieren. 

„Dies wird einen Mehrwert für 
unsere Kunden und insbesondere 
für die Modebranche schaffen“, so 
Johannes Bogren, Präsident von 
Södra Cell Bioproducts. 

Die Produktion wird noch heuer 
mit einer niedrigen Rate von 30 t 
beginnen, langfristig liegt das Ziel 
jedoch bei 25.000 t Textilien. 

„Wir suchen nun Unternehmen 
mit hohen Nachhaltigkeitsambiti-
onen, die mit uns zusammenarbei-
ten möchten“, so Helena Claesson, 
Projektmanagerin bei Södra. (red)
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Södra-Präsident Johannes Bogren: 
„Große Innovation für textile Kreisläufe“.

In vielen La Prairie-Produkten steckt Glet-
scherwasser aus den Schweizer Alpen.

Zum Schutz eisiger Schönheit


